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Sehr geehrte Leserinnen und Leser
Als erstes wünsche ich Ihnen einen gu-
ten Start ins neue Jahr, viel Glück, Ge-
sundheit und schöne Momente.
Anfang April 2017 habe ich das Amt als 
Präsident der Kirchenpflege übernom-
men. Die Zeit vergeht schnell und die 
ersten neun Monate sind bereits vorbei. 
An dieser Stelle danke ich meinen Kolle-
ginnen und Kollegen in der Kirchenpfle-
ge für die aufgestellte und konstrukti-
ve Zusammenarbeit sowie den vielen 
Freiwilligen, die eine funktionierende 
Kirchgemeinde erst möglich machen.
Im Juni 2017 haben wir ein Sommer-
fest erlebt, das Lust auf mehr macht. 
Im September 2017 hat die Gemeinde-
versammlung der Umzonung unseres 
Landanteils an der Lerchenstrasse 
zugestimmt, die Planungsarbeiten für 
den Neubau mit rund 12 Wohnungen 
schreiten voran. Die weiteren vielfälti-
gen Angebote unserer Kirchgemeinde 
laufen nach Wunsch.  
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom Dezember 2017 ist die Pfarrwahl-
kommission ins Leben gerufen worden, 
welche ab Anfang 2018 die Nachfolge 
von Pfarrer Adrian Diethelm sicherstel-
len soll. Adrian Diethelm geht per Ende 
Juni 2019 in den wohlverdienten Ruhe-
stand, im gleichen Monat wird auch un-
ser nächstes Sommerfest stattfinden.
Übergeordnet beschäftigt sich die 
Kantonalkirche mit der Zukunftsge-

Neues Jahr mit interessanten Herausforderungen
staltung der reformierten Kirche in 
unserem Kanton. Die leicht rückläufi-
gen Mitgliederzahlen einerseits und 
der finanzielle Druck in den kleinen 
Oberbaselbieter Gemeinden anderer-
seits zwingt die Kantonalkirche zu 
Einschnitten gegenüber der heutigen 
Struktur. Zusätzlich müssen für die 
erneute Ausfinanzierung der Pensions-
kasse (Senkung technischer Zinssatz 
und Umwandlungssatz) zusätzliche 
Mittel eingeschossen werden.
Unsere Kirchgemeinde soll auch län-
gerfristig autonom verwaltet und die 
heute bestehenden lokalen Angebo-
te eher noch ausgebaut werden. Als 
Grundlage ist eine gute und stabile fi-
nanzielle Ausstattung notwendig. Als 
Mitglied in unserer Kirchgemeinde 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
lokalen Solidarität und Integration.
In unserer Kirchgemeinde kann man 
sich in vielen Bereichen engagieren. 
Dies kann die Mithilfe bei Anlässen 
sein, beim Sommerfest, als Begleit-
person bei den Seniorenferien oder als 
Darlehensgeber beim Neubau Lerchen-
strasse. Nehmen Sie mit mir Kontakt 
auf, ich freue mich auf Ihr Telefonat 
oder Ihre Zeilen.
Unser Betriebsgebäude Steinackerhaus 
bietet vielen verschiedenen Gruppie-
rungen Platz zum Entfalten. Als Mit-
glied unserer Kirchgemeinde haben Sie 
die Möglichkeit, die vorhandenen frei-
en Räume auch für private Anlässe zu 
mieten.
Das Sekretariatsteam (Sabina Eicher 
und Martina Zubler) sowie das Pfarrteam 
(Inga Schmidt und Adrian Diethelm) ste-
hen jederzeit gerne als Ansprech- und 
Auskunftspersonen zur Verfügung. 
Ich freue mich auf Ihre Unterstützung!
Urs David, Präsident der Kirchenpflege

Ende November fand wieder der tradi-
tionelle Bazar des reformierten Frau-
envereins statt. Diese Veranstaltung 
verlangt jeweils von den Organisato-
rinnen grossen Einsatz und sorgfältige 
Planung. 
Auf dem Markt wurden tolle Handar-
beiten, Weihnachtsdekorationen und 
hausgemachte Esswaren angeboten. In 
der Kaffeestube stand eine grosse Aus-
wahl von wunderbaren selbstgebacke-
nen Kuchen zur Auswahl. Zudem wur-
den eine ausgezeichnete Gulaschsuppe 
und belegte Brötchen serviert. Das zu 
diesem Anlass hübsch dekorierte Stein-
ackerhaus bot einen gemütlichen Rah-
men zum Verweilen mit Freunden und 
Bekannten. 
Der Erlös von über 10’000.– Fr. geht 
vollumfänglich an drei wohltätige 
Organisationen.
Zahlreiche Helfer und Helferinnen tru-
gen zum Erfolg bei. Wir möchten ihnen 
an dieser Stelle herzlich danken.
Der Frauenverein Aesch-Pfeffingen

Frauenverein

Vorstand des Frauenvereins



5.
 F

re
ita

g	
55

pl
us

.B
ir

sw
an

de
ru

ng
 R

ie
de

rw
al

d 
- D

el
ém

on
t

09
.4

8	
Ab

fa
hr

t S
3 

(R
ich

tu
ng

 La
uf

en
), 

Um
st

ei
ge

n 
in

 La
uf

en
 a

uf
 B

us
 1

18
. 

	
W

an
de

rle
itu

ng
: A

nn
em

ar
ie

 P
ol

ak
 +

 R
ut

h 
Vö

gt
lin

,
	

Te
l. 

06
1 

75
1 

54
 2

7

7.
 S

on
nt

ag
	

Ök
um

en
is

ch
er

 F
am

ili
en

go
tte

sd
ie

ns
t z

um
 J

ah
re

sb
eg

in
n

10
.3

0	
Ki

rc
he

 S
t. 

M
ar

tin
 in

 P
fe

ffi
ng

en
	

Pf
ar

re
r F

el
ix

 Te
rri

er
 u

nd
 P

fa
rre

r A
dr

ia
n 

Di
et

he
lm

8.
 M

on
ta

g	
A

us
se

nd
un

gs
go

tte
sd

ie
ns

t d
er

 S
te

rn
si

ng
er

/in
ne

n
17

.0
0	

Ae
sc

h:
 re

fo
rm

ie
rte

 K
irc

he
 A

es
ch

17
.0

0	
Pf

ef
fin

ge
n:

 K
irc

he
 S

t. 
M

ar
tin

9.
 D

ie
ns

ta
g	

Fr
au

en
ve

re
in

. L
ot

to
m

at
ch

14
.0

0	
St

ei
na

ck
er

ha
us

	
A

us
se

nd
un

gs
go

tte
sd

ie
ns

t d
er

 S
te

rn
si

ng
er

/in
ne

n
17

.0
0	

Ae
sc

h:
 k

at
ho

lis
ch

e 
Ki

rc
he

 A
es

ch
17

.0
0	

Pf
ef

fin
ge

n:
 K

irc
he

 S
t. 

M
ar

tin

14
. S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

er
 G

ot
te

sd
ie

ns
t z

um
 E

in
he

its
so

nn
ta

g
10

.3
0	

re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
	

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t, 
Pf

ar
re

r F
el

ix
 Te

rri
er

, 
	

ök
um

en
is

ch
e 

Gr
up

pe
 A

es
ch

, a
ns

ch
lie

ss
en

d 
Ap

ér
o

	
im

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s

16
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

21
. S

on
nt

ag
	

Ju
ge

nd
go

tte
sd

ie
ns

t f
ür

 A
lle

18
.0

0	
ge

st
al

te
t v

on
 J

ug
en

dl
ic

he
n 

de
r 3

. S
ek

un
da

rk
la

ss
en

 
	

m
it 

Ju
ge

nd
ar

be
ite

r G
ui

do
 B

au
r	

25
. D

on
ne

rs
ta

g	
A

te
m

pa
us

e
19

.0
0	

re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
	

ei
ne

 h
al

be
 S

tu
nd

e 
Te

xt
 –

 M
us

ik
 –

 S
til

le

26
. F

re
ita

g	
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

. M
au

ru
s,

 d
es

 R
ef

or
m

at
or

s 
H

un
d

14
.3

0	
St

ei
na

ck
er

ha
us

28
. S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

e 
Ta

iz
éf

ei
er

17
.0

0	
Ki

rc
he

 S
t. 

M
ar

tin
 in

 P
fe

ffi
ng

en
	

Ge
st

al
te

t v
on

 d
er

 ö
ku

m
en

is
ch

en
 Ta

izé
gr

up
pe

17
.0

0	
Ö

ku
m

en
is

ch
e 

Ch
in

de
rfi

ir
 fü

r C
hl

i u
nd

 G
ro

ss
	

re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
	

ge
st

al
te

t v
on

 C
ar

ol
in

e 
Hä

ne
r, 

In
ga

 S
ch

m
id

t, 
M

ar
tin

a 
Zu

bl
er

30
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

19
.3

0	
Le

se
gr

up
pe

	
St

ei
na

ck
er

ha
us

, L
ei

tu
ng

: I
ng

a 
Sc

hm
id

t

	 Je
de

n	
M

or
ge

ns
in

ge
n 

zu
m

 W
oc

he
nb

eg
in

n
M

on
ta

g	
9.

30
 –

 1
1 

Uh
r i

m
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

 
	

Le
itu

ng
: A

nt
oi

ne
tte

 P
el

le
gr

in
i, 

Te
l. 

06
1 

41
1 

45
 7

4

Je
de

n	
55

pl
us

. J
as

se
n 

im
 R

es
t. 

Ti
po

, H
au

pt
st

ra
ss

e 
98

2.
 D

ie
ns

ta
g	

14
 U

hr
, A

us
ku

nf
t: 

Ri
na

ld
o 

Fa
cc

io
li,

 Te
l. 

06
1 

75
1 

13
 8

8

Je
de

n	
Ita

lie
ni

sc
h 

fü
r A

nf
än

ge
r/

in
ne

n
D

on
ne

rs
ta

g	
10

 –
 1

1 
Uh

r i
m

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s 

(a
us

se
r S

ch
ul

fe
rie

n)
	

Le
itu

ng
: G

ia
nn

i F
ar

ru
gg

io
, T

el
. 0

61
 7

51
 3

0 
88

Je
de

n 
	

A
be

nd
m

ah
lfe

ie
r b

zw
. H

ei
lig

e 
M

es
sf

ei
er

D
on

ne
rs

ta
g	

10
.1

5 
Uh

r i
m

 A
lte

rs
ze

nt
ru

m
 „

Im
 B

rü
el

“

Je
de

n	
N

eu
er

 C
ho

r A
es

ch
D

on
ne

rs
ta

g	
19

.3
0 

Uh
r P

ro
be

 im
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

	
Le

itu
ng

: R
eg

ul
a 

Bä
nz

ig
er

, T
el

. 0
61

 2
61

 9
1 

75

A
ge

nd
a 
01
.2
01
8

55plus Wanderung

Italienischkurs

Einladung zur Wanderung am Freitag, 
5. Januar unter der Leitung von Anne-
marie Polak und Ruth Vögtlin an der 
Birs entlang von Riederwald bis Delé-
mont. Es ist eine einfache flache 2.5 
stündige Winterwanderung an der 
teilweise schön renaturierten Birs und 
Sorne entlang. Das Mittagessen neh-
men wir in Delémont ein. Abfahrt ab 
Aesch Bahnhof um 9.48 Uhr Richtung 
Laufen. Billet individuell lösen, bitte 
an gute Schuhe denken. Anmeldung 
bei Annemarie Polak, Tel. 061 751 54 27.
Annemarie Polak, Ruth Vögtlin

Ab Januar findet unter der Leitung 
von Gianni Farruggio neu ein Italie-
nischkurs für Anfänger/innen statt, 
wöchentlich jeweils am Donnerstag, 
10 bis 11 Uhr im Steinackerhaus. Herz-
lich willkommen sind auch Teilneh-
mende, die ihre Kenntnisse wieder ein 
wenig auffrischen möchten. Kommen 
Sie bei Interesse am Donnerstag, 11. 
Januar um  10 Uhr ins Steinackerhaus, 
wo Gianni Farruggio einen Einblick in 
den Kurs geben wird. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
Fragen und Informationen: Gianni 
Farruggio, Tel. 061 751 30 88 oder gian-
ni.farruggio@sunrise.ch.

Am Freitag, 26. Januar sind Sie ab 
14.30 Uhr herzlich ins Steinackerhaus 
zu einem unterhaltsamen Geschich-
tennachmittag mit Pfarrer Markus 
Wagner eingeladen.
Pfarrer Markus Wagner hat uns bei zahl-
reichen Vertretungen in unserer Kirch-
gemeinde mit seinen spannenden Pre-
digten die Sonntage wertvoller gemacht. 
Er ist auch schriftstellerisch tätig und 
schreibt aufmunternde Schmunzel-
geschichten. Am Seniorennachmittag 
erhalten wir eine Kostprobe aus sei-
nem Werk. „Maurus, des Reformators 
Hund“ knüpft an das Reformationsju-
biläum an. Nach dem Zvieri wird Mar-
kus Wagner uns noch eine Geschichte 
von Wilhelm Busch in Bild und Wort in 
Erinnerung rufen, sodass wir alle in Ju-
genderinnerungen schwelgen können.
Annemarie Polak

Seniorennachmittag

Chinderfiir für Chli und Gross

Der Chilebär lädt alle Kinder von 
2 bis 6 Jahren mit ihren Familien 
am Sonntag, 28. Januar um 17 
Uhr in der ref. Kirche Aesch zur 
ökumenischen Chinderfiir ein.  
Es gibt wieder eine Geschichte, 
es wird gebastelt und gesungen. 
Caroline Häner, Inga Schmidt, Martina 

Zubler 

Auch im neuen Jahr setzen wir unsere 
Reihe der regelmässigen Atempausen 
jeweils am letzten Donnerstag im Mo-
nat um 19 Uhr in der Kirche fort. 
Sie sind eingeladen zu einer halben 
Stunde Text, Musik und Stille, um sich 
mit einem Thema auseinanderzuset-
zen, einen Moment lang zu sich selbst 
zu kommen, ruhig zu werden, um dann 
wieder in den Alltag zurückzukehren.
Die erste Atempause in diesem Jahr am 
Donnerstag, 25. Januar um 19 Uhr hat 
die Jahreslosung 2018 zum Thema: „Ich 
will dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst.” (Offb 
21,6) Sie wird vorbereitet von Ruth Bula, 
Annemarie Polak und Heidi Stark, am 
Klavier Mariann Widmer.
Für das Team: Inga Schmidt

Atempause
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Sternsingen Lesegruppe

Die Lesegruppe beginnt im Januar mit 
der Lektüre des Buches „Verbindlich-
keit. Pädoyer für eine unzeitgemässe 
Tugend“ von Maximilian Probst. Dass 
wir in der modernen Welt mehr Wahl-
möglichkeiten haben als frühere Gene-
rationen ist sicher von Vorteil. Aber zu 
viele Optionen können die Wahl auch 
erschweren. Menschen haben Liebes-
beziehungen, wollen aber keine festen 
Partnerschaften, Einladungen werden 
schnell angenommen und genauso 
schnell wieder abgesagt. Wir halten 
uns lieber viele Türen offen aus Angst, 
etwas zu verpassen. Dass es besser 
wäre, wieder einige Türen zu schlie-
ssen, versucht der Autor und Journalist 
Maximilian Probst zu zeigen. Nur wer 
sich einlassen kann, wird sich auch auf 
sich selbst und den anderen verlassen 
können. Daher sei Verbindlichkeit der 
Weg vom Ich zum Wir, im Privaten wie 
Politischen. Nur so könnten menschli-
che Beziehungen und Gesellschaften 
letztlich funktionieren.
Wer anhand des Buches über das The-
ma diskutieren möchte, sei herzlich 
willkommen am Dienstag, 30. Januar 
um 19.30 Uhr im Steinackerhaus. Bit-
te kaufen Sie das Buch vorgängig und 
lesen Sie für den ersten Abend die Sei-
ten 7 bis 39. Weitere Termine: 13. Feb-
ruar, 6. und 27. März. Anmeldung er-
wünscht unter Tel. 061 751 83 02 oder 
i.schmidt@erkap.ch.
Inga Schmidt

Am Montag, 8. Januar sowie am Diens-
tag, 9. Januar, ziehen abends die Stern-
singer und Sternsingerinnen wieder 
durch unsere Quartiere in Aesch, um 
den Segen für ein gutes Jahr zu bringen, 
zu singen und für arme Kinder in Indi-
en, Rumänien und in Aesch zu sammeln.
Am Montag findet die Aussendungsfei-
er um 17 Uhr in der reformierten Kirche 
statt. Anschliessend ziehen wir in die 
Quartiere nördlich der Ettingerstra-
sse (Richtung Basel) inkl. Nordseite 
Ettingerstrasse und östlich der Haupt-
strasse (Richtung Birs) inkl. Ostseite 
Hauptstrasse.
Am Dienstag sind wir nach der Aussen-
dungsfeier um 17 Uhr in der katholi-
schen Kirche in den Quartieren südlich 
der Ettingerstrasse (Richtung Pfeffin-
gen), inkl. Südseite Ettingerstrasse und 
westlich der Haupstrasse (Richtung 
Ettingen), inkl. Westseite Haupstrasse 
und in Neu-Aesch (ab Autobahnbrücke) 
unterwegs.
Gerne nimmt das katholische Sekreta-
riat, Brüelweg 2, Ihre Anmeldung für ei-
nen Besuch entgegen. 
Für das ökumenische Team: Esther Sartoretti

In Pfeffingen gehen die Kinder ebenfalls 
am Montag, 8. Januar und am Dienstag, 
9. Januar singend von Haus zu Haus. Zu-
sammen mit ihren Begleiter/innen wer-

den sie den Segen für das neue Jahr brin-
gen und für Kinderprojekte in Nicaragua, 
Bolivien, Indien und für die Schweizer 
Berghilfe sammeln. Sie sind herzlich 
eingeladen, an den Aussendungsgottes-
diensten jeweils um 17 Uhr in der Kirche 
St. Martin in Pfeffingen teilzunehmen. 
Heissen Sie die Kinder und ihre Beglei-
ter/innen herzlich willkommen. 
Unsere Routen am Montag:
Alemannenweg, Alter Kirchweg, Byfang-
weg, Burgweg, Grenzweg, Hauptstrasse 
ab Kirche abwärts, Helgenmattweg, Kel-
tenweg, Krebsenbachweg, Mattenweg, 
Mettliweg,  Moosackerweg, Muggenberg-
weg, Nespelmattweg, Rauracherweg, Rö-
merstrasse, Schlosshof, Schlossstrasse, 
Steingrubenweg, Tschuppackerweg
Unsere Routen am Dienstag:
Allmendgasse, Baumgartenweg, Berg-
mattenweg, Brunnmattweg, Buchenweg, 
Bühnenmattweg, Eichenweg, Etter-
weg, Grübelackerweg, Hangelimattweg, 
Hauptstrasse ab Kirche aufwärts, Hollen-
weg, Im Gwidem, Im Herrengarten, Im 
Jürtli, Im Noll, Im oberen Lind, Im Stein-
ler, Klusweg, Kreuzackerweg, Langbo-
denweg,  Pfarrhofacker, Schollenacker-
weg, Stellimattweg, Untere Eichen, 
Vogtackerweg, Zelgliweg
Die Religionslehrpersonen Sylvia Diethelm, 

Marianne Helfenstein, Pit Schmied, Trix 

Schoch und Pfarrer Adrian Diethelm



Aescher Konzertabende
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Ab Februar laden wir Sie wieder herz-
lich zu drei Aescher Konzertabenden 
in die reformierte Kirche ein.
Am Sonntag, 4. Februar um 17 Uhr ist 
das Ensemble Concerto di Margherita 
zu Gast. Der Schwerpunkt des jungen 
Ensembles liegt in der Alten Musik des 
16. Jahrhunderts.
Am Sonntag, 4. März tritt das Trio Nar-
dis auf mit Werken der grossen roman-
tischen Komponisten.
Der dritte Konzertabend am 15. April 
ist dem Tango gewidmet. Das Duo tan-
go2 (Daniel und Michael Zisman) spielt 
aus seinem unfangreichen Reper-
toire traditionellen Tango und eigene 
Kompositionen.
Der Eintritt ist jeweils frei, es wird 
eine Kollekte gesammelt.
Unterstützt wird die Konzertreihe u.a. 
von der Kulturkommission Aesch und 
von „Kulturelles Baselland”.
Freuen Sie sich mit uns auf drei au-
sserordentliche Konzerte.
Inga Schmidt, Mariann Widmer 

Verstorben aus unserer Gemeinde
Elisa Bugmann-Keller
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 99. Lebensjahr

Ernst Burri
St. Jakobstrasse 36, Aesch
verstorben im 76. Lebensjahr

Amtswochen
23.12. bis 12.1.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

13.1. bis 19.1.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

20.1. bis 26.1.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

27.1. bis 2.2.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

Öffnungszeiten
Das Sekretariat ist während den 
Schulferien bis 7.1.2018 geschlossen.

Redaktion: Inga Schmidt
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Gartenstrasse 21 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 079 286 53 05
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Auslandreise nach Irland vom 2. bis 
13. Juni 2018. Die Reisefixpunkte sind: 
Aesch – Amsterdam – Fährüberfahrt 
nach England – Newcastle – Caimyan 
– Fährüberfahrt nach Irland – Belfast 
– Raum Letterkenny – Galway – Raum 
Tralee – Ring of Kerry – Dublin – London 
– Harwich – Fährüberfahrt nach Rotter-
dam – Aesch. Reiseinteressierte melden 
sich bitte an folgende Adresse, damit 
ich Ihnen das detaillierte Reisepro-
gramm mit dem Anmeldetalon zustel-
len kann: Ref. Frauenverein Aesch-Pfef-
fingen, Helen Eschmann, Schürhofweg 
14, 4147 Aesch, Tel. 061 751 48 63 oder 
per Mail: kh.eschmann42@gmail.com
Helen Eschmann

Lottomatch
Am Dienstag, 9. Januar um 14 Uhr fin-
det im Steinackerhaus der traditionel-
le Lottomatch-Nachmittag statt. Dazu 
laden wir Sie herzlich ein. Wir freuen 
uns, mit vielen spielfreudigen Frauen 
einen kurzweiligen Nachmittag zu 
verbringen.
Annamarie Horat

Frauenverein


